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	 Sehr geehrte Leserinnen und Leser,

mit diesem Jahresbericht möchten wir Ihnen einen komprimierten Überblick über Zahlen, Daten und Fak-
ten des Geschäftsjahres 2019 vorlegen.

Wir schließen das Jahr 2019 mit vorwiegend positiven Ergebnissen ab. Die Anzahl der gemeldeten Un-
fälle ist in Bezug auf das Vorjahr nahezu gleich geblieben. Es sind nur wenige Unfälle eingetreten, bei 
denen es zu schweren oder gar tödlichen Verletzungen von Feuerwehrangehörigen gekommen war. Das 
ist sicherlich auch ein Ergebnis unserer guten, speziell auf den Feuerwehrdienst gerichteten Präventions-
arbeit. Trotz erheblich gestiegener Ausgaben für Leistungen im Rehabilitationsbereich, dem größten Po-
sten im Haushalt der Feuerwehr-Unfallkasse Mitte, konnte ein gutes Jahresergebnis erreicht und der Bei-
tragssatz für die Mitgliedsunternehmen auf stabilem Niveau gehalten werden.

Das Jahr 2019 war begleitet durch personelle Veränderungen in der Geschäftsführung. Im Februar 
2019 ist der stellvertretende Geschäftsführer Klaus Neuhaus in den Ruhestand gegangen. Als sein Nach-
folger konnte Herr Detlef Harfst gewonnen werden.

Ein wichtiger Erfolgsfaktor für die geleistete Arbeit im Jahr 2019 sind die Mitarbeiter und Mitarbeite-
rinnen der Feuerwehr-Unfallkasse Mitte. Ihnen gilt unser Dank für ihr Engagement und die daraus er-
wachsenen Erfolge.

Wir wünschen eine interessante Lektüre.
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Wir über uns
Versicherungsschutz für 120.000 Feuerwehrangehörige

		  In den Ländern Sachsen-Anhalt und Thüringen ist die Feuerwehr-Unfallkasse Mitte Träger der ge-
setzlichen Unfallversicherung für alle Angehörigen der Freiwilligen Feuerwehren und Beschäftigten der 
Berufsfeuerwehren. In den Freiwilligen Feuerwehren sind nicht nur die aktiven Einsatzkräfte, sondern auch 
die Angehörigen der Jugendfeuerwehr und Mitglieder der Alters- und Ehrenabteilung versichert. Insgesamt 
sind das etwa 120.000 Personen.

Die Aufgaben der gesetzlichen Unfallversicherung sind im Siebten Buch Sozialgesetzbuch (SGB VII) fest-
gelegt und umfassen drei große Bereiche: 

1.	 Die Prävention von Arbeitsunfällen, Berufskrankheiten und arbeitsbedingten Gesundheitsgefahren, 
2.	 Leistungen zur medizinischen, beruflichen und sozialen Rehabilitation sowie 
3.	 die finanzielle Entschädigung, wenn schwerwiegende Unfallfolgen oder Erkrankungen eingetreten 
		  sind. 

Der Hauptsitz der Feuerwehr-Unfallkasse Mitte befindet sich in Magdeburg/Sachsen-Anhalt. Eine weitere 
Geschäftsstelle ist in Erfurt/Thüringen ansässig. Durch diese Regionalisierung in den Landeshauptstädten 
kann die individuelle Betreuung der Versicherten und der Mitgliedsunternehmen besser und „kundenorien-
tierter“ wahrgenommen werden.

Die Feuerwehr-Unfallkasse Mitte leistet eine zielgenaue feuerwehrspezifische Präventionsarbeit, schnelle 
und umfassende Aktenbearbeitung und bietet neben den gesetzlichen Leistungen ein sehr gut ausgebautes 
Mehrleistungssystem an.

Neben den im SGB VII für die gesetzliche Unfallversicherung verankerten gesetzlichen Aufgaben wurden 
der Feuerwehr-Unfallkasse Mitte folgende Aufgaben der Länder übertragen:

1.	 Erstattung der Entgeltfortzahlungskosten an private Arbeitgeber, bei einer auf den Feuerwehrdienst 
		  zurückzuführenden Arbeitsunfähigkeit von ehrenamtlichen Feuerwehrangehörigen des Landes Thü-
		  ringen,
2.	 Verwaltung eines Entschädigungsfonds für Unterstützungsleistungen für aktive ehrenamtliche Ange-
		  hörige der Feuerwehren in Sachsen-Anhalt oder deren Hinterbliebene,  einschließlich der Auszah-
		  lung von Geldleistungen,
3.	 Feststellung der Art und Schwere von Gesundheitsschäden ehrenamtlicher Feuerwehrangehöriger 
		  im Zuwendungsverfahren des Landes Thüringen für freiwillige Unterstützungsleistungen. 
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Geschäftsstelle Thüringen in Erfurt

Hauptsitz Geschäftsstelle Sachsen-Anhalt
Carl-Miller-Straße 7
39112 Magdeburg
Telefon: 0391 544590
Telefax: 0391 5445922

Beschäftigte
7 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Leitung der Bereiche
Prävention
Regress
Personal

Geschäftsstelle Thüringen
Magdeburger Allee 4
99086 Erfurt
Telefon: 0361 6015440
Telefax: 0361 60154421

Beschäftigte
9 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter

Leitung der Bereiche
Leistungen
Haushalt/Finanzen
IT-Betreuung

Geschäftsstelle Sachsen-Anhalt in Magdeburg

 
Geschäftsstellen der FUK Mitte
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Selbstverwaltung
Zusammensetzung der Organe

		  Die Feuerwehr-Unfallkasse Mitte ist eine Körperschaft des öffentlichen Rechts mit Selbstverwaltung. 
Das bedeutet, dass sie vom Gesetzgeber übertragene Aufgaben in eigener Verantwortung erfüllt. Die Or-
gane der Selbstverwaltung sind die Vertreterversammlung und der Vorstand. Beide sind paritätisch besetzt, 
d. h., sowohl Vertreterversammlung als auch Vorstand setzen sich aus der gleichen Anzahl von Vertretern 
der Versicherten und Vertretern der Träger des Brandschutzes zusammen. Die Mitglieder werden in den alle 
sechs Jahre stattfindenden Sozialversicherungswahlen gewählt. Sie üben ihr Amt in ehrenamtlicher Funktion 
aus. Die Mitglieder der Selbstverwaltungsorgane und deren Ausschüsse sind an den Entscheidungen der 
Feuerwehr-Unfallkasse Mitte maßgeblich beteiligt.

Vertreterversammlung 

Die Mitglieder der Vertreterversammlung beschließen autonomes Recht, wie Änderungen der Satzung oder 
Unfallverhütungsvorschriften, den Haushaltsplan und die Höhe der jährlichen Umlage.

Vorstand 

Der Vorstand verwaltet und vertritt die Feuerwehr-Unfallkasse Mitte gerichtlich und außergerichtlich. Er 
trifft besondere Verwaltungsentscheidungen und befasst sich u. a. mit Themen wie der Jahresrechnung, dem 
Jahresbericht, der Anlage und Verwaltung des Vermögens, Personalangelegenheiten, dem Haushalts- und 
Stellenplan und der Höhe des Umlagebeitrages.

Ausschüsse 

Zur Erledigung bestimmter Aufgaben haben die Selbstverwaltungsorgane Ausschüsse gebildet. Diese tref-
fen für die Feuerwehr-Unfallkasse Mitte in bestimmten Angelegenheiten Entscheidungen, die verbindlichen 
Charakter haben. 

• 	Der Rentenausschuss entscheidet über die Rentenansprüche von dauerhaft beeinträchtigten verletzten 
	 oder erkrankten Versicherten. 
• 	Der Widerspruchsausschuss überprüft die getroffene Verwaltungsentscheidung. 
• 	Der Vermögensanlageausschuss berät und entscheidet über die Anlagemöglichkeiten zur Rücklagenbil-
	 dung. 
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Organe der Selbstverwaltung
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Prävention
Für Sicherheit und Gesundheit in den Feuerwehren

		  Im Fokus der Präventionsarbeit der Feuerwehr-Unfallkasse Mitte stehen insbesondere Schulungs- und 
Aufklärungstätigkeiten, umfassende Besichtigungen von Feuerwehrhäusern und Beratungen zu Baumaßnah-
men im Zuge von Neu-, Um- und Ausbautätigkeiten, aber auch die Städte und Gemeinden als Träger des 
Brandschutzes und die Versicherten zu beraten und zu schulen sowie die Durchführung von Maßnahmen 
zum Unfall- und Gesundheitsschutz zu überwachen. 

Beratungen und Beurteilungen von geplanten Neu-, Um- und Ausbaumaßnahmen haben einen sehr hohen 
Stellenwert, da hier die technischen Voraussetzungen für die Unfallverhütung in den Feuerwehrhäusern für 
die Zukunft beeinflusst werden können. So wurden 2019 durch die Aufsichtspersonen der FUK Mitte 82 
Beratungen durchgeführt.

Die im Zusammenhang mit der Planung von Baumaßnahmen oder aber auch von Unfällen in Feuerwehr-
häusern erforderlichen sicherheitstechnischen Überprüfungen von Feuerwehreinrichtungen stellen ein wei-
teres wesentliches Tätigkeitsfeld in der Prävention dar. Im Berichtsjahr wurden im Zuständigkeitsgebiet 87 
Besichtigungen durchgeführt.

Auch 2019 wurden Schulungs- und Informationsmaterialien für die Landkreise, Städte und Gemeinden so-
wie für alle Feuerwehren in den beiden Bundesländern bereitgestellt und versandt, aber auch bei Besich-
tigungen und Beratungen persönlich übergeben. Zu den Materialien zählen u. a. die DGUV Vorschriften 
1 und 49 „Grundsätze der Prävention“ und „Feuerwehren“ sowie die dazugehörigen DGUV Regeln, die 
DGUV Informationen 205-029 „Umgang mit Acetylenflaschen…“, 205-030 „Umgang mit ortsbeweglichen 
Flüssiggasflaschen…“, 205-031 „Zusatzausrüstung an PSA der Feuerwehr“, das Informationsblatt „Leis-
tungsdiagnostik“ und der Wandkalender 2020. Weitere Materialien waren u. a. die Sicherheitsbriefe Nr. 
45 und 46, die Broschüren „Sicherheitsunterweisungen…“ und „Schutz und Leistungen der gesetzlichen Un-
fallversicherung“ sowie der neue Flyer „FUK-CIRS“.

2019 wurden insgesamt 24 Seminare und Schulungen zur Aus- und Weiterbildung von Feuerwehrangehö-
rigen und -führungskräften sowie für Arbeits- und Betriebsmediziner von den Mitarbeitern der Präventi-
onsabteilung der Feuerwehr-Unfallkasse Mitte durchgeführt. 

Neben der Auswertung des Unfallgeschehens und der Unfallschwerpunkte des Jahres 2019 wurden schwe-
re Unfälle bzw. nicht eindeutig nachvollziehbare Ereignisse untersucht, um Rückschlüsse zur zukünftigen 
Vermeidung bestimmter Gefahren zu ziehen bzw. diese Unfälle in Zukunft nach Möglichkeit zu verhindern. 
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Übersicht über Aktivitäten des Präventionsdienstes 2019

Auswertung unfallauslösender Ursachen und Ereignisorte 2019

Fw-Technik
22%

Wetter
1%

Gebäudeteile
6%

phys. Einwirkungen
4%

chem. Einwirkungen
19%

Lebewesen
8%

Sport- und 
Wettkampfgerät

4%

Gelände/Straße
18%

diverse 
Gegenstände

18%

Was verursachte die Unfälle?

Wo ereigneten sich die Unfälle?

Fw-Haus (innen)

Fw-Haus (außen)

Einsatzstelle

Ausbildungs-, Übungs-, Wettkampfort

Wege

Sonstiges (z.B. Zeltlager)

7%

9%
7%

5%

33% 39%
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Rehabilitation und Entschädigung
Rückblick über Unfallzahlen und Leistungen 

		  Trotz aller Erfolge bei der Präventionsarbeit der Feuerwehr-Unfallkasse Mitte treten Arbeitsunfäl-
le, Wegeunfälle und Berufskrankheiten ein. In diesen Fällen sind die betroffenen Feuerwehrangehörigen 
bei der Feuerwehr-Unfallkasse Mitte durch ein umfassend ausgebautes Betreuungssystem abgesichert und 
haben einen gesetzlichen Anspruch auf Maßnahmen zur medizinischen Rehabilitation und auf Leistungen 
zur beruflichen und gesellschaftlichen Wiedereingliederung.

Im Jahr 2019 war der Eingang von 1.557 Unfallmeldungen zu verzeichnen. Da nicht jeder gemeldete Un-
fall einen Versicherungsfall im Zuständigkeitsbereich der Feuerwehr-Unfallkasse Mitte darstellte, waren für 
das Jahr 2019 insgesamt 1.192 anerkannte Versicherungsfälle in die Auswertung des Unfallgeschehens 
einzubeziehen.

Wie in den Vorjahren waren auch im Jahr 2019 der Einsatzdienst (Brandbekämpfung, Technische Hilfeleis-
tung, Abwehr sonstiger Gefahren), der Übungsdienst und die feuerwehrdienstlichen Veranstaltungen der 
Unfallschwerpunkt. Die Vegetationsbrände in 2019 spiegeln sich in den Fallzahlen der Brandbekämpfung 
wieder.

Am häufigsten waren Verletzungen der Gliedmaßen durch Stolpern, Ausrutschen oder Umknicken an der 
Einsatzstelle oder am Ausbildungs- bzw. Übungsort eingetreten. Zu den leichteren Verletzungen gehörten 
oberflächliche Verletzungen, wie Riss-, Stich- oder Schnittwunden, zu den schwereren hingegen Brüche, 
Quetschungen und Gelenkverletzungen.

Die Gesamtausgaben im Bereich des Rehabilitationsverfahrens beliefen sich im Jahr 2019 auf etwa 1,175 
Mio. EUR. Im Vergleich zum Vorjahr sind diese Ausgaben um 7 % gestiegen – bei gleich gebliebenen Un-
fallzahlen.

Um ihre Versicherten nach Eintritt eines Versicherungsfalls finanziell abzusichern, hatte die Feuerwehr-
Unfallkasse Mitte im Jahr 2019 Geldleistungen von mehr als 1,6 Mio. EUR gewährt. Darin enthalten sind 
satzungsmäßige Mehrleistungen von etwa 0,6 Mio. EUR, die den Mitgliedern der Freiwilligen Feuerwehren 
für ihr überdurchschnittliches Engagement im Ehrenamt in Ergänzung zu den gesetzlichen Geldleistungen 
gezahlt wurden.
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Gemeldete Unfälle	[Thüringen und Sachsen-Anhalt zusammen (1.557 Fälle)]

Personengruppen		  [Thüringen und Sachsen-Anhalt zusammen (1.192 Fälle)]

Feuerwehrdienste

Leistungsausgaben

11

Feuerwehr-Unfallkasse Mitte | Jahresbericht 2019



Recht und Regress
Überblick über Widersprüche, Klagen und Regressverfahren  

Rechtsmittel für Versicherte 

		  Von den insgesamt 1.557 eingegangenen Schadensmeldungen konnten 117 Ereignisse nicht als 
Versicherungsfall anerkannt werden. Die Betroffenen haben einen ablehnenden Bescheid erhalten. Ableh-
nungsgründe waren u. a., dass es sich beim Betroffenen um keine versicherte Person handelte, keine versi-
cherte Tätigkeit verrichtet wurde oder eine Vorerkrankung vorlag. 

Versicherte haben bei Erhalt eines ablehnenden Bescheides die Möglichkeit, gegen die Entscheidung Wi-
derspruch bei der Feuerwehr-Unfallkasse Mitte einzulegen. Über den Widerspruch berät und entscheidet 
der Widerspruchsausschuss, der paritätisch von Seiten der Versicherten und der Träger des Brandschutzes 
besetzt ist. Der Widerspruch muss spätestens nach einem Monat nach Erhalt des Bescheides bei der Kasse 
eingehen. Kann dem Widerspruch durch den regelmäßig tagenden Widerspruchsausschuss der Kasse nicht 
stattgegeben werden, haben Versicherte die Möglichkeit, beim zuständigen Sozialgericht Klage gegen die 
Entscheidung einzureichen. Sozialgerichtsverfahren sind für Versicherte kostenfrei.

Regressverfahren

	 	 Die Feuerwehr-Unfallkasse Mitte finanziert sich nicht nur allein aus Beitragseinnahmen. Ein – wenn 
auch nur marginaler – Teil der Einnahmen wird durch die Geltendmachung von Regressansprüchen reali-
siert. 

Werden Versicherte durch den Träger des Brandschutzes oder durch betrieblich handelnde Feuerwehran-
gehörige geschädigt, hat die Feuerwehr-Unfallkasse Mitte die Möglichkeit, ihre Aufwendungen gemäß § 
110 Siebtes Buch Sozialgesetzbuch (SGB VII) vom Verursacher zurückzufordern. Allerdings nur, wenn der 
Schädiger den Unfall grob fahrlässig oder vorsätzlich verursacht hat. Derartige Sachverhalte sind im Be-
richtsjahr 2019 nicht eingetreten, sodass hier keine Regresseinnahmen zu verzeichnen waren.

Durch Regressforderungen an Dritte konnten jedoch von der Feuerwehr-Unfallkasse Mitte im Jahr 2019 
etwa 0,125 Mio. EUR zurückgefordert werden. Regressforderungen an Dritte werden erhoben, wenn diese 
den Schaden schuldhaft verursacht haben (z. B. Brandstifter). Die Ansprüche werden auf Grundlage des § 
116 Zehntes Buch Sozialgesetzbuch (SGB X) gegenüber dem Dritten geltend gemacht.
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Übersicht Widerspruchs- und Klageverfahren der Feuerwehr-Unfallkasse Mitte 2019

Regresseinnahmen der Feuerwehr-Unfallkasse Mitte 2019
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Finanzen und Beitrag
Beitragsentwicklung, Umlagerechnung, Vermögensrechnung 

Beitragsentwicklung

		  Die Beiträge zur gesetzlichen Unfallversicherung werden, im Gegensatz zu den anderen Sozial-
versicherungsbereichen, ausschließlich von den Unternehmern, den Trägern des Brandschutzes, getragen. 
Diese sind kraft Gesetzes Mitgliedsunternehmen bei der Feuerwehr-Unfallkasse Mitte.

Für das Berichtsjahr 2019 wurde von der Vertreterversammlung mit dem Haushaltsplan ein Umlagebeitrag 
in Höhe von insgesamt 1,15 EUR pro Kopf der Wohnbevölkerung beschlossen. Der Beitrag wurde somit seit 
2017 konstant gehalten.

Jahresrechnung 2019

		  Das Geschäftsjahr 2019 wurde mit umlagewirksamen Einnahmen und Aufwendungen in Höhe von 
4.859.719,02 EUR abgeschlossen, darin enthalten eine geplante Zuführung zu den Betriebsmitteln in Höhe 
von 320.403,38 EUR zum Ausgleich der Jahresrechnung. Betriebsmittel sind zum Stichtag 31.12.2019 in 
Höhe von 3.335.849,44 EUR vorhanden. 

Zum 31.12.2019 erreicht die Rücklage einen Bestand 1.234.795,51 EUR. Die nach dem Haushaltsaus-
gleich verbliebenen umlageunwirksamen Zinseinnahmen des Geschäftsjahres 2019 aus der Rücklage in 
Höhe von 12.215,62 EUR wurden gemäß Beschluss des Vorstandes (vom 27. Oktober 2014 bis auf Wi-
derruf) der Rücklage zugeschrieben. Das Verwaltungsvermögen weist einen Bestand von 116.720,54 EUR 
zum 31.12.2019 aus.

Im Jahr 2019 beliefen sich die Ausgaben für die per Thüringer Brand- und Katastrophenschutzgesetz über-
tragene Aufgabe „Entgeltfortzahlung an private Arbeitgeber“ auf 62.371,48 EUR. Der Überschussbetrag 
aus der Sonderumlage 2019 in Höhe von 50.462,54 EUR wird in das Jahr 2020 übertragen.

Die Ausgaben im 2019 für die übertragene Aufgabe „Unterstützungsleistungen aus dem Entschädigungs-
fonds für aktive ehrenamtliche Angehörige der Feuerwehren in Sachsen-Anhalt oder deren Hinterbliebe-
ne“ betrugen lediglich 1.334,99 EUR, da mit der Auszahlung von Entschädigungsleistungen erst im Herbst 
2019 begonnen wurde. Der Überschussbetrag in Höhe von 26.238,75 EUR wurde in das Haushaltsjahr 
2020 übertragen.
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Umlagerechnung 2019

Vermögensrechnung 2019

15

Feuerwehr-Unfallkasse Mitte | Jahresbericht 2019



Feuerwehr-Unfallkasse Mitte

Carl-Miller-Straße 7
39112 Magdeburg
Telefon: 0391 5445-90
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Magdeburger Allee 4
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Telefax: 0361 6015-4421

fuk-mitte.de


